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AUF DER LEINWAND SIND 
IM KINOPOLIS DIE GROSSEN 
STARS ZU SEHEN. HINTER DEN 
KULISSEN SPIELT DIE NEUE 
IT-SICHERHEITSLÖSUNG DIE 
HAUPTROLLE. 

Mit einer über 100-jährigen Unternehmensgeschichte gehört die Kinopolis-

Gruppe zu den traditionsreichsten deutschen Kinobetrieben. Das in Darmstadt 

ansässige Familienunternehmen bietet heute den Kinobesuchern an bundesweit 

17 Standorten, auf insgesamt 137 Leinwänden und mit 27.537 Sitzplätzen viele 

Möglichkeiten für spannende und unterhaltsame Filmerlebnisse. Zu den größten 

Standorten zählen der Mathäser Filmpalast in München und die Kinopolis-

Niederlassungen im Main-Taunus-Zentrum, in Landshut und Viernheim. 

Im Dezember 2013 eröffnete das Unternehmen in Gießen das jüngste Kino der 

Gruppe. Der Komplex umfasst neun Säle mit insgesamt 1.461 Plätzen, wovon ein Saal 

mit dem neuen Dolby-Atmos-Tonsystem ausgestattet ist.

Als einer der größten Kinobetreiber Deutschlands ist es für die Kinopolis 

Management Multiplex GmbH entscheidend, eine zuverlässige IT-Sicherheitslösung 

einzusetzen. Diese soll das Unternehmen umfassend schützen – vor den 

zunehmenden Bedrohungen im World Wide Web, beispielsweise in Form 

manipulierter Webseiten oder schädlicher Mail-Anhänge, aber auch vor Risiken 

durch infizierte Datenträger wie USB-Sticks. 

Kino  
• Unternehmensgründer August  
  Daub eröffnete das erste Kino 1905  
  in Baden-Baden
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  Deutschland

 
 



Denn auch wenn Viren, Trojaner und sonstige Schadsoftware glücklicherweise 

bisher einen Bogen um die IT-Landschaft der Kinokette gemacht haben, ist 

Cyberkriminalität ein ernstgenommenes Thema in den IT-Abteilungen. 

Gutes Zusammenspiel von IT und Security 
Die bisher eingesetzte IT-Security-Lösung konnte die Anforderungen der stark 

gewachsenen IT-Infrastruktur in der Kinopolis-Gruppe nicht mehr erfüllen. 

Deshalb suchten die IT-Verantwortlichen nach einer Alternative mit größerem 

Funktionsumfang. Diese sollte zum einen den Administratoren mittels einer 

anwenderfreundlichen Konsole die bessere Verwaltung der Softwarelizenzen 

ermöglichen und ihnen zum anderen ein übersichtlicheres Reporting liefern. 

Weitere Kriterien waren, dass die Prozesse bei der Administration reibungslos 

ablaufen und die Endpoints und Netzwerkkomponenten, welche durch 

die Lösung geschützt werden, auch künftig performant bleiben. Außerdem 

sollte der IT-Schutz auch auf Rechnern eingesetzt werden können, auf 

denen noch Windows 2000 installiert ist. Auch Kompatibilitätsprobleme mit 

anderen Softwareprodukten aus der IT-Architektur galt es auszuschließen. Die 

Empfehlung des IT-Security-Dienstleisters choin! GmbH gab den Anlass, die 

Lösungen von Kaspersky auf den Prüfstand zu stellen.

IT-Schutz ohne Performance-Einbuße 
Zur Auswahl standen schließlich zwei Anbieter, die mit ihrem Lösungsportfolio 

auch komplexe IT-Strukturen bedienen können. Ausschlusskriterium bei 

einem der Anbieter war jedoch die Tatsache, dass der IT-Schutz zu Lasten der 

Performance und Ressourcenkapazitäten zu gehen drohte.

Dies war bei Kaspersky Lab nicht der Fall. Auch die sonstigen gestellten 

Anforderungen konnten erfüllt werden. Somit war die Entscheidung für den 

Security-Spezialisten aus Ingolstadt schnell getroffen.  

SICHERHEIT  
IT-Schutz durch die 
dritthöchste Stufe von 
Kaspersky Endpoint Security 
for Business 

KONTROLLE  
Zentrale Steuerung über das 
Kaspersky Security Center

PERFORMANCE  
Volle Performance bei 
umfassendem 
Client- und Server-Schutz

„Unsere IT ist vom Reservierungs- und Kassensystem 
bis hin zur eigentlichen Filmvorführung 
hochkomplex. Da braucht es schon eine 
professionelle Lösung wie die von Kaspersky, um alle 
Bereiche zuverlässig vor Cyberattacken zu schützen.“

Robert Ritzi, IT-Systemkaufmann bei der Kinopolis Management Multiplex GmbH

www.kinopolis.de



Schnelle und einfache Implementierung   
Im Zeitraum von April bis Juli 2013 wurde schließlich in der Kinopolis 

Management Multiplex GmbH die bisherige IT-Sicherheitslösung gegen 

Kaspersky Endpoint Security for Business Advanced European Edition 

ausgetauscht. Da der Kino-Spezialist über eine sternförmige IT-Topologie 

verfügt, wurde bei der Implementierung der Kaspersky-Software zuerst das 

Kaspersky Security Center in der Darmstädter Zentrale installiert. Von dort 

aus fand der schrittweise Rollout der Lösung auf die Server und Clients an 

den jeweiligen Standorten statt. Im Laufe dieses Projekts hat Kinopolis gute 

Beziehungen zu dem Team des Security-Dienstleisters choin! aufbauen können.

Die gesamte Implementierung konnte weitgehend selbstständig durch die 

IT-Mitarbeiter bei Kinopolis durchgeführt werden. Offene Punkte konnten 

schnell mit den Technikern von choin! geklärt werden. Nach einer Woche waren 

die Einarbeitungszeit für die Administration und die Schulung der Anwender 

abgeschlossen. Insgesamt schützt Kaspersky Endpoint Security for Business 

Advanced heute 50 Server und ca. 550 Clients.  

Rundum besser geschützt mit Kaspersky 
„Mit Kaspersky Lab haben wir in Sachen IT Security einen großen Schritt nach 

vorne gemacht“, erklärt Robert Ritzi, IT-Systemkaufmann bei der Kinopolis 

Management Multiplex GmbH. „Unsere IT-Systeme sind nun besser geschützt 

– und das ohne nennenswerten Performanceverlust. Updates laufen im 

Hintergrund ab, so dass unsere Mitarbeiter ungestört arbeiten können.“ 

Die Kinopolis-Mitarbeiter werden durch den neuen Viren-Schutz nicht 

beeinträchtigt, da die Aktualisierung der Signatur-Datenbanken automatisch 

startet, sobald auf dem Kaspersky-Server neue Updates vorliegen. Auch die 

Bereinigung der IT-Systeme erfolgt automatisch, falls der Viren-Scanner 

Schadprogramme entdeckt. Robert Ritzi bringt es auf den Punkt: „Unsere IT 

arbeitet weiterhin stabil und ist jetzt besser geschützt – was will man mehr.“

Über choin! 
Die choin! GmbH unterstützt Unternehmen seit 2002 als Spezialist im Bereich 

IT-Security und IT-Infrastruktur. Wir beraten, konzipieren, realisieren und 

administrieren Systeme und Lösungen für unsere Kunden und Partner. Durch 

eine stetige Weiterentwicklung unseres Portfolios und unserer Dienstleistungen 

sowie durch unsere enge Partnerschaft mit Kaspersky sind wir in der 

Lage, umfassende und integrierte Lösungen mit einem hohen Mehrwert 

für unsere Kunden zu schaffen. Unser Fokus liegt dabei stets darauf, den 

Unternehmen die Möglichkeit zu bieten, ihre IT voll auszuschöpfen. Flexibilität, 

Innovationsfähigkeit und Nachhaltigkeit für unsere Kunden stehen für uns dabei 

stets im Vordergrund.

Kaspersky Labs GmbH
Despag-Straße 3
85055 Ingolstadt
Deutschland
salesdach@kaspersky.de
www.kaspersky.de

Für weitere Informationen über die Produkte und Services 
von Kaspersky Lab wenden Sie sich bitte an Ihren Account 
Manager oder besuchen Sie uns unter www.kaspersky.de
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